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Können Menschen dies noch verantworten?

Sehr geehrter Herr Brunnhuber,

wir Härtsfelder wenden uns an Sie, weil es alle betrifft, ob wir wollen oder nicht. Sicherlich
haben Sie, wie auch die Bevölkerung des Landkreises Heidenheim die Auseinandersetzungen
um den geplanten Funksendeanlage in Dischingen-Katzenstein inzwischen mitbekommen.
Dieses ernst zu nehmende Thema wird seit Wochen in den Printmedien heftig diskutiert,
zahlreiche sehr besorgte Leserbriefe erschienen inzwischen.
Sie, als unser Vertreter haben sich dazu sicherlich ebenfalls ernste Gedanken gemacht. Der
Kreis Heidenheim entwickelt sich mehr und mehr zu einem Touristen Magneten, dabei auch
zu unterstreichen die Gesamtgemeinde Dischingen. Die Härtsfeldbahn dampft wieder durch’s
Egautal, die Burg Katzenstein hat ihre Tore wieder geöffnet, verfügt über ein Speisrestau-
rant und bietet nun auch Übernachtungen für Gäste an, die unsere Region lieb gewonnen
haben. In den Sommermonaten sieht man täglich Busse von fernen Orten, Menschen die
das wunderschöne Härtsfeld fotografieren, vor allem auch die historische Burg Katzenstein.
Nun soll direkt dahinter ein 50 m hoher Funkturm errichtet werden. Wir sind entsetzt, dass
dieses historisch einmalige Bauwerk auf diese Weise verschandelt werden soll und das so ty-
pische Landschaftsbild der Ostalb zerstört. Wir lieben unsere Heimat und sind stolz darauf,
was sie zu bieten hat; das haben inzwischen auch die Menschen aus dem Grossraum Stutt-
gart zu schätzen gelernt; speziell an den Wochenenden nicht zu übersehen. Die Empörung
der Bevölkerung ist schon ernst genug zu nehmen, dazu bestehen grosse Ängste um die
Gesundheit. Inzwischen belegen zahllose Studien von anerkannten Medizinern, dass Hoch-
frequenzstrahlung (Funkturm) drastische Gesundheitsschäden mit sich bringen. Darin wird
nachvollziehbar belegt, dass die gesetzlichen Grenzwerte zigtausendfach zu hoch liegen. Die
Folgen in ein paar Jahren sind nicht reparable Schäden in der Natur und am Menschen. In
ARD, ZDF und den dritten Programmen erschienen alleine in den letzten 4 Wochen mehrere
sehr beunruhigend machende Berichte, die eindringlich vor dieser unausgegorenen Technik
und deren fatalen Folgen warnten. Noch ist Zeit zum Handeln. Wir bitten Sie herzlich, sich
um eine drastische Senkung der gesetzlichen Grenzwerte stark zu machen. Tausende von
Ärzten fordern dies bereits in Deutschland. Wir und die Zukunft werden es Ihnen danken!
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Mit freundlichen Grüßen vom Härtsfeld

Silvio Mundinger
Vorsitzender

Alexandra Bahmann
Vorsitzende

Markus Baumann
Vorsitzender

Wilhelm Gruber
Vorsitzender

Aufgrund des öffentlichen Interesses möchten wir diesen Brief mit Antwort veröffentlichen.


